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Neu-Eröffnung: „Jufo Roßhaupten“
Jugendbetreuung:
Alte Schule bietet dafür Raum
Roßhaupten I pas I Mit Wohlgefallen zur Kenntnis genommene
Information von Bürgermeister Thomas Pihusch bei der Ge-
meinderatssitzung: In der alten Schule hat das Jufo (Jugendfo-
rum) Roßhaupten hat seit Dienstag, 10. Februar geöffnet. An-
schläge im Ort und an der Eingangstür der alten Schule weisen
alle darauf hin.

Alter Raum - neue Angebote
Das Jufo Roßhaupten befin-
det sich im selben Raum wie
seit Jahren. Neu allerdings
ist, dass die Jugendlichen
nicht mehr selbständig die
Führung ihres bisherigen Ju-
gendraumes ausüben. An-
sprechpartnerin und Be-
treuerin ist jetzt Melanie
Siegl, eine Studentin der So-
zialarbeit. Im Rahmen der
Organisation Mehrgeneratio-
nenhaus (MGH) „Mitanand“
übernimmt die 23-Jährige
den Arbeitsschwerpunkt

“Betreuung Jugendlicher“ und steht allen für Fragen und Pro-
bleme auf diesem Gebiet zur Verfügung. Sie nimmt gleichfalls
Anregungen der Jugendlichen gerne entgegen und versucht
diese, in Zusammenarbeit mit dem Gemeinderat zu realisieren.
Dort ist der Jugendbeauftragte, Gottfried Schmidt-Lindner, ihr
Ansprechpartner.
Snacks und Getränke - selbstverständlich nur nicht alkoholhal-
tige - stellen leibliche Bedürfnisse zufrieden. Spielgeräte wie
Billard und Kicker sorgen für Entspannung beim Spiel. Ad hoc
werden - soweit möglich - auch gemeinsame Interessen umge-
setzt. „Einfach mal reinschaunen!“ fordert das Plakat zum
zwanglosen Mitmachen alle Jugendlichen im Ort auf.
Das neue Angebot war zum Eröffnungstermin im Ort noch zu
wenig bekannt. Gespannt ist Melanie Siegl, wie sich die Teil-
nahme zu den nächsten Terminen entwickelt.

Öffnungszeiten:
Mittwoch ................................................... 18:00 Uhr- 21:00 Uhr
Freitag....................................................... 16:00 Uhr- 20:00 Uhr
Samstag................................................... 16:00 Uhr- 19:00 Uhr
Peter Schäffer

Neues vom MGH
Roßhaupten vor 100 Jahren
Am Montag, den 16. März findet im „Mehrgenerationenhaus
Mitanand“ nachmittags ein Vortrag vom Bezirksheimatpfleger
Dr. Fassl zum Thema „Roßhaupten vor 100 Jahren“, statt. Wir
laden alle Interessierten dazu ein. Die Uhrzeit zu der der Vor-
trag beginnt wird noch bekannt gegeben.

Redaktionsschluss
Die nächste Ausgabe des Dorfblatts erscheint am Freitag,
09. April 2009.
Redaktionsschluss ist am Mittwoch 1. April 2009, 13:00 Uhr

Trau-dich-was-Infoabend
Der Termin für den Info-Abend zum „Trau dich was“-Kurs wird
auf Wunsch der Refentin Minny Stolte geändert. Er findet nun
am Mittwoch den 22. April statt. Interessierte Eltern können
sich im MGH-Büro bei Monika Klement und Anette Schweiger
informieren.

Ferienbetreuung-Bedarfsermittlung
Liebe Eltern von Schul- und Kindergartenkindern,
wir wissen, dass Eltern in den Ferienzeiten oft ein Problem mit
der Betreuung ihrer Kinder haben. Um Ihnen dabei zu helfen,
gerade in den Ferien Beruf und Familie unter einen Hut zu be-
kommen, möchten wir in den kommenden Sommerferien eine
Ferienbetreuung in den Räumen der Gemeinde anbieten.
Die Betreuungszeiten sind vom 03. August bis einschließlich
14. August, von 7.30 Uhr bis 13.00 Uhr. Die Kosten versuchen
wir so gering wie möglich zu halten. Diese können jedoch erst
nach der Bedarfsermittlung bekannt gegeben werden.
Es ist möglich, dass die Kinder im Mehrgenerationenhaus zu
Mittag essen und bis 15.00 Uhr weiter betreut werden.
Sollten Sie genauere Informationen wünschen oder Fragen ha-
ben, dann melden Sie sich bei uns. Zur Anmeldung kommen
Sie einfach bei uns vorbei oder rufen uns an.
Ihr Team vom Mehrgenerationenhaus Roßhaupten
Tel.: 08367/9121421

Vorstellung des Tourismusbericht 2008
Der Leiter der Tourist-Information stellte am 3. März 2009 dem
Gemeinderat und am 5. März 2009 dem Tourismusverein den
Tourismusbericht 2008 vor. Auch 2008 konnten laut Herr Lau-
mann sowohl die Übernachtungszahlen um 4,52% auf 63.809
Übernachtungen und die Gästeankünfte um 3,78% auf 12.915
gesteigert werden! Die Verweildauer in Roßhaupten betrug im
abgelaufenen Jahr 4,94 Tage. Die Kaufkraft, die allein durch
den Übernachtungsgast war im 7-stelligen Bereich und betrug
etwa 2 Millionen EUR, der Tagesgast noch gar nicht mitgerech-
net. Somit ist der Tourismus weiterhin ein starker Wirtschafts-
zweig für Roßhaupten, hob Herr Laumann hervor. Unsere Gä-
ste kamen zu 93% aus Deutschland, vorwiegend aus Baden
Württemberg, Bayern und Nordrhein-Westfalen, gefolgt von der
Schweiz, Italien und Holland. Die Steigerungen konnten vor al-
lem durch zielgerichtete Maketingsmaßnahmen erzielt werden,
aber auch durch den neuen Internetauftritt, der im Juni 2008
online geschalten wurde. Dadurch wurden z. B. in den vergan-
genen 3 Monaten (Dezember 2008 bis Februar 2009) gegenü-
ber gleichem Zeitraum des Vorjahres die Besucher unserer
Webseiten um 8,52 % auf 10.107, die Seitenaufrufe um 16,5%
auf 77.427 gesteigert werden. Im Verbund mit dem „Südlichen
Allgäu“ wurden folgende Messen besucht: Mannheimer Mai-
markt, TourNatur Düsseldorf, Lugano, CR Erfurt, Horizont Karls-
ruhe. 2008 wurden auch wieder Klassifizierungen durchge-
führt. Insgesamt waren Ende des Jahres 74, 4 % der Ferien-
wohnungen und 46% der Zimmer in Roßhaupten klassifiziert.
Ein sehr erfolgreiches Jahr 2008 resümierte Herr Laumann.

Klassifizierung
Kürzlich wurden weitere Wohnungen und Zimmer neu- oder
auch nachklassifiziert.
Folgende Vermieter haben die Klassifizierung erfolgreich
durchlaufen:
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Frau Anneliese Haslach, 3 Sterne
Frau Brigitte Linder, 4 Sterne
Familie Lutz, 3 Sterne
Familie Raßloff, 4 Sterne
Frau Walk, 4 Sterne
Herr Bürgermeister Pihusch und Herr Laumann ehrten jeweils
die Vermieter. Die Klassifizierung ist sowohl für den Vermieter
aber auch für die Gemeinde ein hohes Qualitätssiegel.
Roßhaupten liegt mit seinen klassifizierten Wohnungen und
Zimmern, verglichen mit anderen Gemeinden an der Spitze.

Gäste - Aufenthalte
Februar 2009
Gast: Gastgeber: Aufenthalte
Hans-Jürgen und Annette Meier, Ehningen Fewos am Kurpark 5
Matthias und Corinna Sugg, Radolfzell Bauernhof Schwarzenbach 5
Michael und Tanja Scheer, Schiefweiler Allg. Ferienhaus Strobel 5
Familie Markus Frickinger, Landenburg Ferienwohnung Miller 5
Rolf und Corinna Gauss, Ellwangen Allg. Ferienhaus Strobel 5
Gerald und Christine Nirsch, Esslingen Allg. Ferienhaus Strobel 10
Rudi und Wanda Schneider, Mannheim Landhaus Lipp 20
Rainer und Christel Scholl, Gemmrigheim Ferienwohnung Raßloff 25
Wir danken all unseren Gästen recht herzlich für Ihre Treue zu
unserem Urlaubsdorf Roßhaupten und wünschen Ihnen noch
viele schöne und fröhliche Urlaubstage mit Ihren Freunden und
Gastgeberfamilien in Roßhaupten.
Das Team der Tourist - Information Roßhaupten

Verabschiedung
der Rektorin Margrit Philipp

Vom „Loslassen“ war des öfteren die Rede bei der Verabschie-
dung von Margrit Philipp, der Leiterin der Hauptschule
Roßhaupten. Auch das lachende und das weinende Auge
tauchte auf, als Schulverbandsvorsitzender Bürgermeister Tho-
mas Pihusch und Schulamtsdirektor Eduard Gapp die Schullei-
terin aus ihrem Amt verabschiedeten.

Nach dem Abitur in Füssen studierte Margrit Philipp an der
Pädagogischen Hochschule in Pasing und fand in der Ober-
pfalz ihre erste Anstellung. 1979 kam sie an die Teilhauptschu-
le Roßhaupten, wo sie bis zur Fertigstellung des neuen Schul-
hauses an der Außenstelle Trauchgau unterrichtete. 1983 wur-
de sie Konrektorin und schließlich 2003 als Nachfolgerin von
Karl Wittek Leiterin der Schule.

In einem Zeugnis stellte ihr Konrektor Albert Staffen in den Be-
reichen Neuerungen, Fleiß, Offenheit und Gerechtigkeitssinn
sehr gute Noten aus. Besonders lobte er ihr unermüdliches En-
gagement für das Schülercafe: „Sie trieb nicht nur die damali-
ge Planung und den Bau voran, kümmerte sich nicht nur um
die Finanzierungsmittel, sie besorgte nicht nur das ganze Ess-
und Kochgeschirr - nein, sie übernahm das ganze letzte und
jetzige Schuljahr über auch den Einkauf der Lebensmittel,
plante den Speisenplan, instruierte die Schülerhilfen, kochte
selbst so mal „zwischen-durch“ und sorgte für die Essensaus-
gabe.“

Schulamtsdirektor Eduard Gapp bescheinigte ihr immer eine
eigene Meinung „im Bedarfsfall auch streitbar“ und die Er-
kenntnis des immer größeren Betreuungsbedarfs für die
Schüler.

Bürgermeister Thomas Pihusch lobte die unkompli-zierte Zu-
sammenarbeit im Schulverband und wünschte, dass der gute
Geist seine Fortsetzung finden solle. Auch das außerschulische
Engagement von Margrit Philipp für die Kolleginnen und Kolle-
gen im Bayerische Lehrerinnen und Lehrer-verband sowie ihre
Arbeit im Personalrat wurde gewürdigt.

Zuvor wurde die Rektorin in der Mehrzweckhalle von ihren
Schülern und vom Elternbeirat verabschiedet. Die Bigband der
Schule unter der Leitung von Florian Mayer umrahmte mit fetzi-
gen Melodien eine besinnliche Stunde. Die 7b drehte die
Zeugnissituation um und der Familienvater musste sich man-
che Schmähungen von seiner Tochter wegen einer vier im Fen-
ster putzen oder gar einer fünf im Bügeln über sich ergehen
lassen.

Die 8a und 8m zeigten eine Stomp Variation „School is out“.
Die Elternbeiräte Isabella Freund und Manuela Fassmann
wünschten der scheidenden Rektorin in Gedichtform alles
Gute. Schülersprecherin Felicitas Wurm ergänzte das Zeugnis
für Frau Philipp um die Bereiche Kreativität und Unmögliches
möglich machen. Zusammen mit allen Klassensprechern be-
dankte sie sich bei ihrer Rektorin mit einer Rose und sie
wünschten ihr für die Zukunft alles Gute.

Margrit Philipp verhehlte nicht, dass in der Freude auf die Zu-
kunft auch ein bisschen Wehmut über die Vergangenheit steckt
und verabschiedete sich: „Ich danke dem Kollegium, der Ver-
waltung, dem Elternbeirat und den Schülern dass ich hier sein
durfte.“

Werner Böck
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Viel Spaß
beim Roßhauptener Schulschitag
Bei optimalen Schneeverhältnissen hielt die Grundschule
Roßhaupten ihren diesjährigen Schitag ab. Mit tatkräftiger Un-
terstützung des Elternbeirats und vieler Väter und Mütter war
es wieder ein gelungener Tag für die Schüler. Neben Würst-
chen, Semmeln und heißem Tee waren die fleißigen Helfer
auch für die Zeitmessung und als Streckenposten zuständig.
Aufgeregt wie die Profis gingen die Kinder an den Start und
kämpften um die Plätze. Rennleiter Günter Braun hatte einen
runden Kurs abgesteckt und so erreichten alle erfolgreich das
Ziel. Auch die Rodelfahrer kamen auf ihre Kosten und ermittel-
ten ihre Schnellsten.
Tagessieger (Schi) gesamt: Mädchen: Tanja Asbeck; Jungen:
Dennis Venturini

Die Sieger beim Schulskitag
Die glücklichen Gewinner: 1. Kl. (Md.) 1. Rebecca Schweiger,
2. Laetitia Wildemann, 3. Verena Dorn; (Jg.) 1. Noah Häußerer,
2. Motu Faber, 3. Linus Dicomy; 2. Kl. (Md.) 1. Natalie Linder,
2. Celine Taufratshofer, 3. Simone Hummel; (Jg.) 1. Jonas Gug-
gemos, 2. Niklas Becht, 3. Andreas Linder; 3. Kl. (Md.) 1. Laura
Greis, 2. Vanessa Puchele, 3. Barbara Hummel; (Jg.) 1. Dennis
Venturini, 2. Daniel Bader, 3. Jakob Konrad; 4. Kl. (Md.) 1. Tan-
ja Asbeck, 2. Tamara Asbeck, 3. Jule Hafenmaier; (Jg.) 1.
Michael Hummel, 2. Sebastian Baur, 3. Karl-Stefan Neugebau-
er;
Rodeln: 1. Lukas Knapich, 2. Andreas Steiner, 3. Lukas Werb

Geweihte Buschen und Kuchen
am Palmsonntag
Am Palmsonntag (5. April) verkaufen die Ministranten heuer
geweihte Palmbuschen. Um den Tag zusätzlich zu versüssen,
bietet der Elternbeirat der Grundschule Rosshaupten dazu Ku-
chen an. Der Verkauf findet ab 9:30 Uhr im Gemeindesaal statt.

März 2009
(12. März - 10. April 2009)
Regelmäßig wiederkehrende Veranstaltungen finden Sie
unter www.rosshaupten.de

12. März 2009
Treffen der Vereinsvorstände
Gasthof Schwägele, 20:00 Uhr

13. März 2009
Oberlandralley
Am 13. und 14. März 2009 findet die Oberland-
ralley statt. Strecke Peiting -Lechbruck, Start
7:30 Uhr in Peiting

14. März 2009
Jahreshauptversammlung des Frauenvereins
Gasthof Post, 14:00 Uhr

20. März 2009
Buchvorstellung von Dr. Alexander Jordan
„Krieg um die Alpen 1914 - 1918“
Dorfmuseum im Pfannerhaus, 20:00 Uhr

21. März 2009
Kameradenschießen
Der Schützenverein Roßhaupten lädt ein
Schützenkeller, 20:00 Uhr

3. April 2009
Kunstausstellung, Waltraud Riedel
Dorfmuseum im Pfannerhaus, 20:00 Uhr

5. April 2009
Palmbüschelverkauf
Gemeindesaal, Rathaus, 9:30 Uhr

10. April 2009
Kreuzweg auf dem Kalvarienberg (Frauenver-
ein)
Treffpunkt um 10:00 Uhr an der 1. Station bei je-
dem Wetter

Musikkapelle Roßhaupten
dankt für die Unterstützung

Prominz beim Kinderfa-
sching; hätten Sie ihn er-
kannt?
Am Faschingssonntag fand
traditionell der Kinderfa-
sching im Gasthaus Post
statt. Minnie Mouse (Helga
Puchele), Donald Duck
(Wolfgang Rauch) und Go-
ofy (Franz Puchele) führten
unsere kleinen und großen
Maskerer durch ein ab-
wechslungsreiches, lustiges
Programm. Neben der Mu-
sikkapelle sorgten auch die
„Roßhauptener Cowgirls“ mit
ihrer Tanzeinlage für gute

Stimmung. Nach einer kleinen Brotzeit, gestiftet von der Raiffei-
senbank südliches Ostallgäu und von FZ Getränke, wurden
noch die heiß begehrten Süßigkeiten verteilt, die u.a. von der
Bäckerei Strobel spendiert worden waren. Unser Dank gilt
auch Armin und Erika Klein für die kostenlose Nutzung des
Saals und allen weiteren Spendern, Helfern und besonders
den drei Disney Figuren.
Am Rosenmontag und Faschingsdienstag spielte die Kapelle
dieses Jahr bei winterlichen Verhältnissen in den Weilern und
den Roßhauptener Straßen, um Spenden zu sammeln. Die
Spendengelder sind für den Verein immer eine große Stütze
beim Kauf von Noten, Trachten und bei der Ausbildung und
Förderung der Jugend. Deshalb bedanken wir uns auf diesem
Wege herzlichst bei allen Spendern, sowohl für die finanzielle
Unterstützung als auch für die Speisen und Getränke, die bei
dem nasskalten Wetter besonders willkommen waren.

Museumsverein
Veranstaltung im Dorfmuseum Pfannerhaus; Buchvor-
stellung von Dr. Alexander Jordan
20. März 2009, 20:00 Uhr Dorfmuseum Pfannerhaus
Der Krieg um die Alpen, der i den Jahren von 1915 bis 1918
zwischen Italien und Österreich-Ungarn entbrannte, war der
umfassendste Konflikt, der jemals im Alpenraum stattfand.
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Mitten im Ersten Weltkrieg waren tausende Soldaten dauerhaft
in den Hochalpen versammelt, die im Sommer wie auch im
Winter dort lebten und kämpften. Der Autor verfolgt die Beson-
derheiten und theoretischen Grundlagen des Hochgebirgskrie-
ges und stellt die Anforderungen, mit denen die Soldaten in
der Fels- und Eisregion konfrontiert wurden, heraus. Es werden
nicht nur die komplizierten politischen Verwicklungen behan-
delt, die zum italienischen Kriegseintritt auf Seiten der Alliierten
führten, sondern auch die Kampfhandlungen selbst sowie die
Truppenformationen der beteiligten Mächte. Die geographi-
sche Schwerpunkte der militärischen Untersuchung liegt auf Ti-
rol und der Region von der Schweizer Grenze bis hin zu den
Julischen Alpen.
Erstmalig wird in diesem Buch der Einmarsch deutscher Trup-
pen in Tirol im November 1918 anschaulich beschrieben und
wissenschaftlich bewertet. Es bestand die Gefahr, dass Trup-
pen der Entete als Reaktion auf den österreichischen - italieni-
schen Waffenstillstand 1918 von Tirol aus einen Stoßkeil ins
Bayerns Südflanke treiben könnten. Leitfragen der Analyse
richten sich auf die Organisation des Grenzschutzes, auf die
Entscheidungsträger und auf die militärischen und politischen
Beweggründe, die zum Einmarsch in Tirol führten.
In der Studie wird die Erlebensebene der Frontsoldaten in der
Darstellung der Ereignisse an der italienische-österreichischen
Front eingebettet. Bisher unbearbeitetes Quellenmaterial lässt
neue Schlüsse zu. Etwa jenen, dass sich der Krieg in den Al-
pen keineswegs exakt nach den theoretischen Vorgaben und
Erwartungen der Armeeführung entwickelte. Ein umfangrei-
cher Dokumentenanhang sowie Karten- und Bildmaterial und
eine ausführliche Biographie runden das Werk ab.

Über den Autor
Alexander Jordan, geboren 1975 in Füssen, studierte Neuere
und Neuste Geschichte, Politik und Betriebswirtschaft in Bam-
berg und Swansea (University of Wales). 2007 wurde er an der
Otto-Friedrich-Universität Bamberg mit einer Arbeit promoviert,
die die Grundlage des vorliegenden Buches bildete.

Vorankündigung:
Kunstausstellung im Dorfmuseum Eröffnung am 3. April
2009, 20:00 Uhr
Waldtraut Riedel wurde am 27. 11.1947 in Wohlsdorf geboren
und wohnt nach zahlreichen Umzügen innerhalb Deutschlands
seit 1986 in Füssen. Während ihrer Berufstätigkeit im Fachge-
biet Chemie/Medizin interessierte sie sich schon für Kunst in
jeglicher Richtung. Seit einigen Jahren ist sie nun konstant
künstlerisch tätig und stellte Ihre Arbeiten immer wieder in di-
versen Galerien vor. Die Bilder dieser Ausstellung sind mit der
Encaustic-Technik entstanden - eine Wachsmaltechnik, die
schon von den alten Ägyptern & Griechen ausgeübt worden
ist.

TSV Roßhaupten
Alpine Skimeisterschaften 2009
Der ergiebige Schneefall der vergangenen Tage ermöglichte
der Skiabteilung tolle Vereinsmeisterschaften zu veranstalten.
Am Freitagabend wurde unter Flutlicht die Erwachsenen auf
die Piste geschickt und am Samstag bei strahlendem Sonnen-
schein dann die Kinder. An beiden Tagen waren 97 Teilnehmer
am Start.
Dank dem Einsatz zahlreicher Helfer konnten perfekte Rennen
durchgeführt werden. Die Sponsoren (Metzgerei Kaufmann,
Nahkauf Hummel und Getränke Zimmermann) stellten Preise
bzw. Ausrüstung zur Verfügung. Der TSV Roßhaupten bedankt
sich recht herzlich bei den Helfern und den Sponsoren. Nach
der Siegerehrung fand auch noch eine Apres-Ski-Party statt
und ein Kaffee- und Kuchenverkauf. Den Kuchenbäckern sei
auch hier nochmals gedankt. Der Erlös aus der Party und dem
Kuchenverkauf wird der Skiliftgesellschaft zur Verfügung ge-
stellt. Der TSV bedankt sich auf diese Weise für die jahrelange
Unterstützung durch die Skiliftgesellschaft.
Die Vereinsmeisterschaften brachten auch neue Vereinsmei-
ster hervor.
Vereinsmeister Damen: Birgit Dopfer
Vereinsmeister Herren: Helmut Bader
Vereinsmeister Nachwuchs weiblich: Tamara Asbeck

Vereinsmeister Nachwuchs männlich: Max Pöschl
Vereinsmeister Snowboard: Carolin Faber
Familienwertung: Viola, Robert, Celine und Noah Häußerer
Birgit Dopfer und Helmut Bader konnten sich nach zwei Durch-
gängen gegen die starke Konkurrenz letztendlich auf schneller
Piste durchsetzen.
Der Nachwuchs absolvierte einen Durchgang und verbreitete
bei der Siegerehrung eine tolle Stimmung.

Nun zu den Ergebnissen im einzelnen:
Jahrgang 2003 - 2005
Buben Mädchen
1. Leo Bauer 1. Alina Becht
2. Pius Otten 2. Katja Bader
3. Linus Kudelko 3. Magdalena Hummel
4. Niklas Schilling 4. Amelie Häußerer
5. Raphael Baur 5. Daria Marsch
6. Arischa Kaufmann

Jahrgang 2001 - 2002
Buben Mädchen
1. Lasse Hafenmair 1. Elisabeth Schmid
2. Niklas Becht 2. Simone Hummel
3. Jonas Guggemos 3. Linda Kölzer
4. Simon Morscher
5. Elias Dopfer
6. Korbinian Herkommer
7. Noah Häußerer
8. Daniel Guggemos
9. Niklas Hummel

Jahrgang 1999 -2000
Buben Mädchen
1. Daniel Bader 1. Celine Häußerer
2. David Notz 2. Vanessa Puchele
3. Laurin Dicomi 3. Laura Greis
4. Christian Mösslang 4. Jana Klein
5. Max Otten 5. Corinna Dopfer
6. Willi Eitel 6. Franziska Kohl
7. Jonas Steinbrenner 7. Pia Hipp
8. Daniel Martetschläger 8. Paulina Keller

Jahrgang 1997 - 1998
Buben Mädchen
1. Jan Lennartz 1. Tamara Asbeck

(Vereinsmeister)
2. Lukas Schmid 2. Clara Pöschl
3. Karl-Stefan Neugebauer 3. Luisa Greis
4. Sebastian Baur 4. Annika Puchele
5. Moritz Weth 5. Sofia Steiner
6. Phillip Martetschläger 6. Daniela Puchele
7. Fabian Steinbrenner 7. Tanja Asbeck
8. Andi Steiner
9. Maxi Mösslang

Jahrgang 1995 - 1996
Buben Mädchen
1. Max Pöschl (Vereinsmeister)1. Kathrin Hummel
2. Simon Merk 2. Anna Maria Greis
3. Tobias Weinhart
4. Lukas Steiner
5. Manuel Asbeck
6. Hannes Eitel
7. Fabian Steiner
8. Max Keller
9. Bob Zuidberg
10. Chris Zuidberg
11. Johannes Rehm

Snowboard
1. Carolin Faber (Vereinsmeisterin)
2. Louisa Wohlfarth
3. Carina Merkl
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Damen
1. Birgit Dopfer (Vereinsmeisterin)
2. Dagmar Klement-Kudelko
3. Corinna Zimmermann
4. Angelika Klein
5. Viola Häußerer

Jahrgang 1991 - 1992 männlich
1. Johannes Lipp
2. Alex Hummel
3. Fabian Merk

Allgemeine Klasse
1. Konrad Götz
2. Franzi Zimmermann
3. Andreas Kaufmann
4. Christoph Zimmermann
5. Christoph Kaufmann

AK 30 männlich
1. Alexander Bader
2. Mario Dopfer
3. Stefan Kast
4. Ingolf Miller
5. Marcel Braune
6. Sascha Klein

AK 40 männlich
1. Helmut Bader (Vereinsmeister)
2. Robert Häußerer
3. Markus Kudelko
4. Hermann Guggemos
5. Stefan Becht
6. Norbert Baur

AK 50 männlich
1. Richard Kaufmann

Familien
1. Häußerer
2. Dopfer
3. Kudelko
4. Klein
Wolfgang Rauch

Frauenverein Roßhaupten
Faschingstreiben

Eine Bombenstim-
mung herrschte
auch dieses Jahr
wieder beim gut be-
suchten Frauen-
kränzle im Gast-
haus Post.

Fast fünfzig bunt
maskierte, große
und kleine Mitwir-
kende zogen in den
schon gut gefüllten
Postsaal ein. Eine
Horde kleiner Cow-
girls, eine Gruppe
s c h w a r z - w e i ß e r
Kühe, die abspeck-
willigen Pfundswei-

ber, eine Büttenrede von Rosina, die verrückten Mülltonnen,
zwei Sketche von Rosina und Rosmarie sowie Ulrike und Silke,
die feurigen Mexikaner die Riedener Garde und eine Weltreise
mit dem Traumschiff sorgten für ein bunt gemischtes und lusti-
ges Programm. Viel Gelächter und große Beifallsstürme durften
die Akteure entgegennehmen.

Für fetzige Stimmung sorgte
das Allgäu Quintett und
brachte nicht nur die tanz-
wütigen Maschkerer zum
Schwitzen.
Wiederholt wurde das ge-
samte Programm beim Seni-
orennachmittag, wo die
Sen(n)bläser zum Tanz auf-
spielten und zwischen den
Aufführungen für Stimmung
im gut besuchten Saal sorg-
ten.
-wb-

Verschiedenes

Roßhauptener Maschkerer unterwegs
Rieden und sein Fasnachtsumzug am Fasnachtssamstag war
auch heuer wieder das Ziel zahlreicher Maschkerer aus
Roßhaupten. Mehrere Gruppen haben sich auf den Weg ge-
macht und haben den Riedener Umzug bunter und vielfältiger
gemacht.
Viele große und kleine Yetis trafen sich dort mit Reinhold Mes-
sner zum Foto-Shooting.

Weitere Fußgruppen waren die Mini - Mäuse mit Goofy, die
Kühe, Hexen und die Cow - Girls..
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Auch bei den Umzügen in Marktoberdorf und und sogar in
Reutte/Tirol waren einige Roßhauptener Hexen und Schwein-
chen dabei.
Tanja Böck

Energieberatung
in den Gemeinden Roßhaupten und Rieden
am Forggensee
Anmeldung wird erbeten unter Tel.-Nr. 08367/912140. Bera-
tung findet abwechselnd jeden 1. Mittwoch im Rathaus
Roßhaupten oder in Rieden am Forggensee im Haus am Kal-
kofen statt. Jeweils von 18.00 bis 20.00 Uhr bei eza!-Energie-
berater Andreas Göttinger.
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Das Dorfblatt Roßhaupten erscheint monatlich jeweils freitags
und wird kostenlos an alle erreichbaren Haushalte des Ver-
breitungsgebietes verteilt.
– Herausgeber, Druck und Verlag:

VERLAG + DRUCK LINUS WITTICH KG,
Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim, Telefon 09191/7232-0
P.h.G.: E. Wittich

– Verantwortlich für die Nachrichten aus dem Rathaus:
Der Erste Bürgermeister der Gemeinde Roßhaupten, Thomas Pihusch,
Hauptstraße 10, 87672 Roßhaupten
verantwortlich für den sonstigen redaktionellen Inhalt ist das Redaktionsteam
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– Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der
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– Im Bedarfsfall Einzelexemplare durch den Verlag zum Preis von D 0,40
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sondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.
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